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Hattorf. Der Rat der Samtgemeinde
Hattorf tagt am Dienstag, 16. April,
um 18.30 Uhr im Sitzungssaal im
Hattorfer Rathaus. Unter anderem
wird es um überplanmäßige Aus-

ten entsorgt werden, damit die
Durchfahrt für die landwirtschaftli-
chen Maschinen gewährleistet war.
Die Löcher in den Feldwegen wur-
den mit Kalksplit ausgebessert.
Rund ein Kilometer Feldwege wur-
de neu gebrochen, planiert und ein-
gewalzt, soWaßmann.

Wulften. Nach 32 JahrenVorstands-
arbeit tratHorstWaßmannnicht er-
neut für das Amt des Vorsitzenden
der Feldmarksinteressentenschaft
Wulften an. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft und der Feldmarkinteres-
sentenschaft Wulften wurde Rolf
Barke zu seinem Nachfolger be-
stimmt. Der Vorstand dankte dem
langjährigen Vorsitzenden für seine
jahrzehntelange und gute Arbeit.
Ebenso dankten sie demSchriftfüh-
rerWilhelmWemheuer, der aus sei-
nemAmt ausschied. An seine Stelle
tritt Matthias Mißling.
Vor den Wahlen sprachen Waß-

mann und Mißling – hier in Funk-
tion des Vorsitzenden der Jagdge-
nossenschaft – über das vergangene
Jahr. Matthias Mißling kam auf die
guteZusammenarbeit zwischender
Jagdgenossenschaft, den Jagdpäch-
tern und den Landwirten zu spre-
chen. Die Abschusspläne seien für
die drei Wulftener Reviere im
Durchschnitt erfüllt worden. Um
die Schäden auf den bewirtschafte-
ten Flächen und beim Niederwild
gering zu halten, seien insgesamt elf
Wildschweine und diverses Raub-
wild erlegt worden.
Für die Feldmarkinteressenten-

schaft ging Horst Waßmann in sei-
nem Jahresbericht auf die durchge-
führtenPflege- undErhaltungsmaß-
nahmen in der Feldmark ein. An
denWegrändernund indenGräben
seien die Gehölze zurückgeschnit-
ten und die Wegränder gehäckselt
worden. Das durch das Orkantief
Friederike verursachte Bruchholz
und die umgestürztenBäumemuss-
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Kino

Shazam! 15.30
Dumbo 15.45, 18.30
Asterix & Das Geheimnis des
Zaubertranks 16.00
Friedhof der Kuscheltiere 18.00,
20.30
Bohemian Rhapsody 18.15
Shazam! (3D) 20.45
Captain Marvel 21.00

Öffnungszeiten

Tourist-Info, Tel. 05521/852111
9-12.30 Uhr
Bürgerbüro 8.30-12.30 Uhr
Museum Schloss Herzberg
10-16 Uhr
Einhornhöhle 11 bis 17 Uhr
Waldgaststätte Großer Knollen
9 bis 17 Uhr

Hattorf

Rathaus 8.30-12.30 Uhr
Wilhelm-Busch-Stätte nach Ver-
einbarung, Telefon 05584/420
oder 514

Alle Angaben ohne Gewähr.

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Die SoVD Frauengruppe Hattorf
trifft sich heute um 15 Uhr in der
Gaststätte Zum Eichenkrug zur
Gesprächsrunde über Ostern bei
Kaffee und Kuchen.

Die Jahreshauptversammlung des
Harzklubs Scharzfeld findet heute
um 18 Uhr imHotel Thiele statt.

Der Spielenachmittag für Senioren
der AWO Hattorf findet am Freitag,
12. April, ab 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Gespielt
wird Rummy-Cup, Mensch ärgere
Dich nicht und andere Spiele. Ein-
geladen sind alle Menschen, die
zwei sorglose Stunden in netter
Spielrunde verbringen möchten.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das DRK Pöhlde lädt zur Blut-
spendeaktion am Freitag, 12. April,
von 15.30 bis 19.30 Uhr ins Bürger-
haus in Pöhlde ein.

Der Umwelttag der Gemeinde Hat-
torf findet am Samstag, 13. April,
statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr das
Dorfgemeinschaftshaus. Mit Tre-
ckergespannen soll Unrat von Stra-
ßen undWegen außerhalb des
Dorfes beseitigt werden. Anschlie-
ßend ist ein Vesper geplant.

Am Sonntag, 14. April, bietet der
Harzklub Herzberg eine Wande-
rung an, die in den Krücker führt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr der Bus-
bahnhof. Die Strecke führt über
den Schlossberg und Nüll nach
Düna und über den Haselberg
nach Hörden. Trotz abschließen-
der Einkehr im Eulenhof wird
Rucksackverpflegung empfohlen.
Zu der 16 Kilometer langenWan-
derung sind Gäste willkommen.
Informationen gibt Hermann
Schulze, Telefon 05521/2330.

Die Pöhlder Kirchengemeinde lädt
amMontag, 15. April, um 18 Uhr
zu einem Ofenabend ein. Zum The-
ma „Jesus Christus – Eigenschaften
und Verhalten“ finden Lesungen,
Singen und ein Abendessen statt.
Interessierte sind willkommen.

Redaktion der Seite Herzberg
Melina Debbeler
herzberg@harzkurier.de

Nielbock präsentiert neues Buch zur Höhle
Die 48 Seiten umfassende Neuauflage befasst sich mit der Geschichte und Gegenwart der Einhornhöhle.
Von Friedel Polley

Scharzfeld. Jahrhundertelang war
die Einhornhöhle bei Scharzfeld im
Südharz ein ergiebiger Fundplatz
des begehrten Einhorns. Berühmt-
heiten wie Leibniz und Goethe
suchten sie auf, immer mit einem
Seitenblick auf das Einhorn. Um
das Jahr 1900 rückte sie dann im-
mer mehr in den Fokus wissen-
schaftlicher Forschung, Leute wie
Virchow, Löns und Jacob-Friesen
suchtennun–wennauchvergebens
– nach dem diluvialen Menschen.
Es gab aber bereits erste Erkennt-
nisse zu einer nacheiszeitlichen Be-
gehung der Einhornhöhle.
Aufgrund der neuen Grabungs-

kampagnen und der Forschungen
der letzten Jahre kristallisieren sich
erst jetzt die wahren Dimensionen
und somit die große interdisziplinä-
rewissenschaftlicheBedeutungdie-
ses singulären Geotops heraus.
Umspeziell diesenneuenFundus

einer breitenÖffentlichkeit nahe zu
bringen, betreibt bereits seit 2003
der Verein „Gesellschaft Unicornu
fossile“ unter demMotto „Geotop –
Biotop–Natur- undKulturdenkmal
Einhornhöhle“ das Objekt. Ein in-
formatives Höhlenmuseum ergänzt
die Untertage-Führung.

Neuauflage der Broschüre zur Ein-
hornhöhle verfasst
Ist der Wissensdurst noch größer,
kann man die Höhle in Buchform
auch mit nach Hause nehmen. Der
AutorDr.RalfNielbockhat imWin-
ter eineNeuauflage der populärwis-
senschaftlichen Broschüre zur Ein-
hornhöhle verfasst, die unter ande-
rem auch die Entdeckung der Höh-

lenfortsetzung zumThema hat. Das
Buch ist allgemeinverständlich.
KürzlichdanktenderAutorundder
Verein den Sponsoren für die finan-
zielle Unterstützung zum Druck
dieser Broschüre: Thomas Toebe
von der Sparkasse Osterode für die
Stiftung der Sparkasse Osterode,
Wolfgang Weippert für dieDr. Frös-
sel Stiftung aus Herzberg, Jennifer
Lehmann fürdieHarzEnergie, Ines
und Michael Riemer von Riemer-
Immobilien aus Bad Lauterberg
und Dr. Friedhart Knolle von der
Gesellschaft Unicornu fossile sowie
der Firma Schierker Feuerstein. Da
der Verein gänzlich ohne öffentli-

che Mittel arbeiten muss, sind zu-
sätzliche Projekte nur über derarti-
ge Förderungen möglich.
„Das schönsteGlückdes denken-

den Menschen ist, das Erforschli-
che erforscht zu haben und das Un-
erforschliche zu verehren“, zitierte
der Autor Dr. Ralf Nielbock zu Be-
ginn der Veranstaltung Goethe und
veranschaulichte damit seine eige-
ne Faszination für die Einhornhöh-
le, der er nun bereits seit 35 Jahren
immer wieder neue Geheimnisse
entlockt habe, die aber immer noch
einen „ungeheuren Reichtum an
Unerforschtem“ aufweise, so Niel-
bock weiter.

Neandertaler und Zwerge, Höh-
lenbären und Tierfriedhof, der Ein-
horn-Mythos, berühmte Gäste, Fle-
dermäuse und Feuersalamander,
die aktuellen Ausgrabungen: Dies
alles sind Kapitel des neuen, 48 Sei-
ten umfassenden Buches. Nahezu
100 Fotos, Zeichnungen und Kar-
ten verbildlichen die Geschichte
und Gegenwart der Einhornhöhle
in Scharzfeld.
Das Buch ist erschienen im Pfeil-

Verlag München, ist ab sofort mit
BeginnderSaison imHausEinhorn
zuerwerben.Es findenwieder regel-
mäßig stündliche Führungen durch
die Höhle statt.

Menschen, die sich nach absolu-
terRuhesehnen,könnenauch2019
wieder an den einmal im Monat
stattfindenden Klangabenden teil-
nehmen.Der ersteTermin ist am13.
April um 18 Uhr.
Die archäologischen Ausgrabun-

gen werden dieses Jahr über einen
längerenZeitraumerfolgen.Beginn
derVorbereitungsphase ist für Ende
Mai geplant, die Hauptgrabung er-
folgt von Juli bis September. Neben
dem niedersächsischen Institut für
Denkmalpflege hat der Verein Ge-
sellschaft Unicornu fossile auch
hier Netzwerkpartner für die weite-
re Forschung gewinnen können.

Andrea und Dr. Ralf Nielbock bei der Präsentation der Neuauflage des Buches an der Einhornhöhle zusammen mit den Sponsoren Wolfgang Weippert, Tho-
mas Toebe, Jennifer Lehmann, Dr. Friedhart Knolle sowie Ines und Michael Riemer (von links). FOTO: FRIEDEL POLLEY / HK

Horst Waßmann gibt nach 32
Jahren den Vorstandsposten ab
Rolf Barke steht künftig der Feldmarksinteressentenschaft Wulften vor.

Über den aktuellen Stand der in
Planung befindlichenWindenergie-
anlagen auf dem Bärwinkel, dem
Hägerberg und der Reeke wurde
kurz informiert undauf eine geplan-
te außerordentliche Mitgliederver-
sammlung zu diesem Thema
verwiesen. pb

Wahlen

n Jagdgenossenschaft
Vorsitzender: Matthias Mißling
Beisitzer: Andreas Bode,
Malte Lohrengel

n Feldmarkinteressenten-
schaft
Vorsitzender: Rolf Barke
Stv. Vorsitzender:

Rolf Lohrengel
Schriftführer:
Matthias Mißling
Rechnungsführer:
Andreas Bode
Beisitzer: Rainer Wemheuer,
Malte Lohrengel
Rechnungsprüfer:
Jörn Piepenschneider

Die alten und neuen Vorstandsmitglieder der Jagdgenossenschaft und Feld-
marksinteressentenschaft (v.li.): Andreas Bode, Horst Waßmann, Rolf Lohr-
engel, Rainer Wemheuer, Wilhelm Wemheuer, Rolf Barke, Herbert Müller,
Matthias Mißling und Malte Lohrengel. FOTO: VEREIN

Hattorfer Rat tagt am 16. April
Projektliste für Zuwendungen wird beraten.

zahlungen für die Sanierung der Fil-
teranlage und derHeizung des Frei-
badesHattorf, umdieÄnderungder
Projektliste für Zuwendungen und
den Lärmaktionsplan gehen.

Herzberg.DieKar- undOsterwochewird in derChristuskirchewieder
besonders liturgisch geprägt gefeiert: Beginn ist amPalmsonntag, den
14.April,mit einemGottesdienstmit Start vor derKirche undEinzug
mit Palmwedeln. Weiter geht es mit dem Tischabendmahl am Grün-
donnerstag um19Uhr in derKirche. Eswird des letztenAbendmahls
Jesu Christi mit seinen Jüngern gedacht. Am Karfreitag wird um 15
Uhr einen Gottesdienst zur Sterbestunde Christi gefeiert, am Sams-
tag, 20.April, folgt um23UhrderHöhepunktderWochemitderFeier
der Osternacht. Die Teilnehmer hören die Geschichten aus dem Al-
ten Testament vom Auszug der Israeliten aus Ägypten bis zur Auf-
erstehungChristi ausdemGrab.EsgibtTaufen,Abendmahl,Tauferin-
nerungundGesangvomChor4Elation (Foto).MitEssenundTrinken
unter der Empore beschließen sie fröhlich die Nacht. AmOstermon-
tag sind dann Kleine und Große zum Familiengottesdienst eingela-
den. In diesem Jahr wird die Passions-und Auferstehungsgeschichte
gelesen, wie sie der Evangelist Lukas aufgeschrieben hat.

Die Kar- und Osterwoche
in der Christuskirche
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